
Das Alte Erste Testament
Religiöse Grundlage für das 

Wirken Jesu

mit

P. Christian Mayr
Kremsmünster

Das Alte (Erste) Testament ist nicht nur die 
Hl. Schrift des Judentums, sondern gibt Ant-
worten auf fundamentale Fragen der Mensch-
heit:

Gibt es einen Gott, oder mehrere oder gar 
keinen? Wie treten wir in Beziehung mit 
Gott? Was ist der Mensch, männlich und 
weiblich? Land und Familie, Nationalismus 
und Universalismus? Krieg und Frieden? 
Gerechtigkeit und Barmherzigkeit? Freiheit 
und Verantwortung? Gut und Böse? Was ist 
Mythos, was historisches Ereignis? Was ist 
wortwörtlich zu verstehen, was symbolisch? 
Was ist überholt, was zeitlos gültig?

Kann man das Alte Testament weglassen, als 
zähle nur das Neue Testament mit dem Evan-
gelium von Gottes Sohn? Jesus war Jude, 
sein Leben und seine Worte verstehen wir 
besser im Kontext des Judentums. Ohne das 
Alte Testament gäbe es kein Neues (kein 
Glaube an Jesus ohne Glauben an Gott). 
Ohne Bibel kein Christentum, ohne Christen-
tum keine westliche Kultur.

Zeit: Samstag, 17. Okt. 2026, 15.00 Uhr
Abfahrt: Vorchdorf Schule, 14.30 Uhr
Eintritt: Freiwillige Spenden

Zeit: Samstag, 26. Sept. 2026, 19.30 Uhr
Ort: Pfarrkirche Vorchdorf
Eintritt: Vorverkauf 10 €

Abendkasse 12 €

Vorverkauf im Geschäft Fischer

Schätze unserer Heimat
Kirche Magdalenaberg

mit

Harald Luckerbauer
Pettenbach

Bereits im Jahr 1292 ist ein erstes Gotteshaus 
auf dem römisch bezeichneten Berg Warminc, 
heute Magdalenaberg, belegt.
Der Magdalenaberg wurde schon in der 
Stiftungsurkunde von Kremsmünster als 
tradierte Grenze des Tassilogutes erwähnt.
Zwischen 1500 und 1519  wurde das Gottes-
haus im spätgotischen Stil als zweischiffige 
Hallenkirche errichtet. Im Langhaus wurde 
nach einem Brand ein Renaissance-Gewölbe 
eingebaut.
Die Seitenaltäre sind in reichem Knorpelwerk-
stil gestaltet. Das Hauptaugenmerk der Pfarr-
kirche liegt auf dem 1713 errichteten Hoch-
altar, der ohne bauliche Fassung ein Ölbild 
von Andreas Steeger beherbergt. Dieses zeigt 
eine Szene, in der Jesus Maria von Magdala, 
der Sünderin, vergibt.
1683 erhielt die Kirche eine Seitenkapelle als 
Dank und Andenken an die Errettung vor der 
Türkengefahr.

Das und viel weiteres Interessantes wird uns 
der ortskundige Referent in der Führung 
vermitteln.

Gemeinsam mit dem KBW Pettenbach 

Anschließend kleiner Imbiss und Getränke!

„Rendezvous Royale"
Festliche Musik mit Trompete, 

Sopran & Orgel

mit dem

Ensemble MUSICA SONARE

unter der Leitung von
Thomas Schatzdorfer

Das Instrument der Könige – die Trompete 
verbindet sich mit der Königin der Instrumente 
– der Orgel.
Dazu gesellt sich noch die menschliche 
Stimme, welche durch Ausdruckskraft und 
Glanz wunderbar mit der Trompete 
harmoniert.
Eine beliebte barocke Kombination zu den 
höchsten weltlichen und geistlichen Festen des 
Jahres.
Zu hören sind unter anderem Arien für Sopran, 
Trompete und Orgel von Georg Friedrich  
Händel, Alessandro Scarlatti und andere 
beschwingte Trompetenkonzerte & virtuose 
Orgelwerke.

Ensemble Musica Sonare:

Brigitte Guttenbrunner: Sopran
Thomas Schatzdorfer: Trompete
Thomas Dinböck: Orgel

Islam - anders als gedacht
Ein neuer Blick auf eine alte 

Religion

mit
^

P. Maximilian Bergmayr
Prior Stift Kremsmünster

Das Bekenntnis zum Islam beinhaltet die Hin–
gabe an den einen Gott, der sich im Koran ein 
für alle Mal geoffenbart hat.
Im Lauf der Geschichte entwickelten sich 
unterschiedliche Strömungen im Islam.
Die politischen und historischen Ereignisse der 
letzten Jahrhunderte sind Mit-Ursache für die 
enormen Spannungen zwischen dem Westen 
und der islamischen Welt heute.
Der Abend mit Vortrag, Diskussion und Aus-
tausch soll helfen, ein differenzierteres Bild 
des Islam zu gewinnen.

Er soll  radikale Gruppierungen des Islam 
erklären und religiös-praktische Unterschiede 
und Gemeinsamkeiten zwischen Islam und 
Christentum deutlich machen.

Zeit: Dienstag, 19. Jän. 2027, 19.30 Uhr
Ort: Pfarrsaal Vorchdorf, Schloßplatz 2
Eintritt: Freiwillige Spenden 

Zeit: Dienstag, 17. Nov. 2026, 19.30 Uhr
Ort: Pfarrsaal Vorchdorf, Schloßplatz 2

Eintritt: Freiwillige Spenden für die 
Missionspartnerschaft Barreiras

Einladung zur Moschee-Besichtigung in 
Vorchdorf, Europaweg 3
Zeit: Samstag, 23. Jän. 2027, 15.00 Uhr



Katholisches
Bildungswerk

Vorchdorf

Abschieds-
Jahresprogramm

2026/2027

Wir laden Sie mit unserem letzten 
Jahresprogramm zu den folgenden 
Veranstaltungen sehr herzlich ein!

Ihr KBW - Team:

Annemarie Pramberger     ( (07614) 8847

Monika Keplinger
Alois Moser
Anni Riedler

www.dioezese-linz.at/vorchdorf

Zeit: Montag, 15. März 2027, 19.45 Uhr
Ort: Pfarrsaal Vorchdorf, Schloßplatz 2

Eintritt: Freiwillige Spenden

Mutig durchs Leben
Trotz Unsicherheit und Angst

mit

DI Günther Humer Msc.
Vortragender, Coach, Achtsamkeits-

trainer und Begleiter in Zukunftsfragen

Mut ist heute mehr denn je gefragt. Vieles 
verunsichert und ängstigt uns. Dabei bedeutet 
Mut nicht, keine Angst zu haben. Mut ist viel-
mehr jene Kraft, die über die Angst hinaus-
weist und sie in ihre Schranken weist.

Mit Blick auf das Wesentliche können wir uns 
der Unsicherheit und dem Risiko der Ver-
änderung anvertrauen.

Dabei geht es nicht um große Taten, sondern 
um eine Haltung im alltäglichen Leben, die 
uns in Übereinstimmung mit unseren inneren 
Werten und Bedürfnissen bringt. Die Zusage 
„Fürchte Dich nicht!“ ermutigt und stärkt uns 
dabei.

In diesem Vortrag machen wir uns auf die 
Suche nach unseren persönlichen Quellen für 
Mut und Ermutigung und wir verbinden diese 
mit der Weisheit des christlichen Glaubens.

Zeit: Samstag, 24. April 2027, 19.30 Uhr
Ort: Pfarrsaal Vorchdorf, Schloßplatz 2

Eintritt: Freiwillige Spenden

Feiern Sie mit uns den Ausklang

Herzliche Einladung an alle, die uns durch 38 Jahre begleitet haben.

Wir haben in der Zeit von 1989 bis 2027 insgesamt 670 Veranstaltungen angeboten
und konnten dabei etwa 30 000 Besucher begrüßen!

Nun feiern wir Abschied

Freuen wir uns heute gemeinsam auf 
Anneliese Schmidler,

musikalisch begleitet von der
Vorchdorfer MASEC-

Musikgruppe

Lassen wir den Abend bei Getränken und Speisen, organisiert von der 
Katholischen Jugend Vorchdorf gemütlich ausklingen.

Unser großer Wunsch ist, dass sich ein neues Team für diese schöne, spannende, 
interessante, bereichernde und erfüllende Tätigkeit findet.

Habt Mut, es macht richtig Freude, sich für das KBW zu engagieren.

Interessenten mögen sich bitte bei P. Franz (0650 5453995) melden!

Liebe Grüße und ein großes Danke an Alle!

Annemarie Pramberger, Monika Keplinger, Alois Moser, Anni Riedler


